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Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegen Prospekte der Galeria
Kaufhof GmbH, der Unitymedia
GmbH, der Firma Meda Küchen
und der Firma Mobau Thelen
bei.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Grünabfallcontainer, 15-19 Uhr,

Pfarrzentrum, Schmiedestra-
ße, Höfen.

Altpapier, ab 6 Uhr in Kester-
nich.

Restmüll, ab 7 Uhr in Mon-
schau, ab 6 Uhr in Huppen-
broich, Am Gericht, Deden-
born, Hammer, Eicherscheid,
Rollesbroich.

� FREITAG
Altpapier, in Roetgen (Bereich 2

und 3).

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Sprechtag der IKK-Nordrhein,
Simmerath, 9-12 Uhr, BGZ, Ein-
gang Internat, gegenüber dem
Freizeitzentrum, Walter-Bach-
mann-Str..
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung, Caritasverband für die
Region Eifel e. V., 15-17 Uhr,
Pavillon am Malteserkranken-
haus Simmerath, Kammer-
bruchstraße.
Beratung für Blinde, Sehbehin-
derte und deren Angehörige, für
den Bereich Monschau, Roet-
gen und Simmerath, Tel.-Nr.
0241/9435194, Berater Marcel
Lanz, Monschau.
Beratung für Eltern, Kinder und
Jugendliche, Beratungsstelle des
Caritasverbandes in Monschau,
G 02472 / 804515, 9-17 Uhr,
Laufenstraße 22.
Sprechstunde der Streetworke-
rin, Heidi El Hallani, 9:30-10:45
Uhr Hauptschule Simmerath,
und in Monschau, 11-13 Uhr,
Gemeinschaftshauptschule,
Haag, Walter-Scheibler-Str. 36.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche beim Übergang
von der Schule in Ausbildung
und Arbeit sowie Beratungsstel-
le für Arbeitslose, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, G 02472 /
909231, 15-17 Uhr, Bergstraße
1.
Pflegeberatung der Verbraucher-
zentrale NRW, G 02472 /
81302, 9-12 Uhr , Rathaus Mon-
schau, Laufenstr. 84.
Suchtnotruf, G 0800 /
7824800, Monschau.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Herbert Jansen in Konzen,
Kirchbruch 28, der heute 82
Jahre alt wird.

Johannes Söndgen in Roetgen,
Im Rummel 1, der heute 83
Jahre alt wird.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath: Die Öffnungszeiten
der Notfallpraxis sind montags,
dienstags und donnerstags von 19
bis 22 Uhr, mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22
Uhr. In der Zeit von 22 bis 8 Uhr
am nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft. Während die-
ser Zeit ist der diensthabende Arzt
unter der Telefonnummer 02473/
894444 zu erreichen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.
Der HNO- und augenärztliche Not-
dienst ist weiterhin unter der zent-
ralen Arztrufnummer
01805044100 zu erreichen.
Zusätzlicher HNO-Notdienst:
0241/5100 00 88.
Apotheke: Mittwoch: Neue Venn-
Apotheke, Imgenbroich, Victor-
Centrum, Trierer Straße 264, G
02472/7440. Donnerstag: Ahorn-

Apotheke, Simmerath, Fuggerstra-
ße 21-25, G 02473/93810 (jeweils
ab 8.30 Uhr).
Hürtgenwald: Arztrufzentrale
Düren, G 0180/5044100.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 8 Uhr über die zent-
rale Zahnärztliche Notdienst-
Nummer G 01805/986700 mit-
geteilt. Sprechzeiten der Not-
dienst-Praxis: 10 bis 12 und 16 bis
18 Uhr, außerhalb der Sprechzei-
ten ist die Notdienst-Praxis telefo-
nisch rufbereit.
Tierarzt: Samstag 6 Uhr bis Mon-
tag 6 Uhr: Tierärztliche Klinik Dr.
Staudacher, Trierer Straße 652-
658, AC-Brand, G 0241/92866-20;
Dr. Ramisch, Paustenbacher Str.
39, Simmerath, G 02473/1511;
(nach Voranmeldung); Dr. Rizgal-
la und Dr. Rizgalla- Kessel, Kam-
merbruchstraße 67, 52152 Sim-
merath, G 0152/23227475.
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.
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� SIMMERATH
Außerordentliche Abteilungsver-

sammlung, der Hansa
Schwimmabteilung, Turnhalle,
17.30 Uhr, Josef-Jansen Sport-
stätte.

� MONSCHAU
Ausstellung, „Fädelwerk“ von

Monika Ortmann und „Epaissis-
sement“ von Maren Dubnick,
bis 30.6., 14-17 Uhr, KuK Kunst-
und Kulturzentrum, Austr. 9.

Fotografien von Harry Schnitger,
bis 25.5., 14-17 Uhr, KuK Kunst-
und Kulturzentrum, Austr. 9, G
02472 / 803194.

Kunstausstellung, „Bilder auf Rei-
sen - Schirmer und Amerika“, 14

bis 17 Uhr, bis 29.10., Schlosska-
pelle.

Kunstschau Monschau, Vernissage,
bis 16.5., 19 Uhr, Markthalle
Monschau, Rurstraße 9.

Offener Treff, 14-20 Uhr; Hausauf-
gabenbetreuung von 14-16 Uhr,
tel. Anmeldung unter 02472/
7422, Bischof-Vogt-Haus Mon-
schau, Bergstraße 1.

Gedächtnistraining für Senioren,
Kostenlose Anmeldung unter
02472/85111, 10-11.30 Uhr,
Maria-Hilf-Stift Monschau, Auf
dem Schloss 5.

� ROETGEN

Kabarett mit Ruth Schiffer „Halbe
Stunde, 60 Euro“, 20 Uhr, Thea-
ter am Venn, Roetgen.

� HÜRTGENWALD
„Holzschnitte von Hap Griesha-

ber“, HöhenArt e.V., bis 27.6.,
15-18 Uhr, Junkerhaus,
Simonskall.

Motorsport Club Kleinhau, Klein-
hau; Mega-Rockfete, Raffels-
berg, Kleinhau, 20 Uhr.

Am Rursee knattern die Motoren
„Rursee Classic“ am Wochenende und der Familientag der Städteregion Aachen am Sonntag sorgen für besondere Atmosphäre
Rurberg . Knatternde Motorenge-
räusche werden am kommenden
Wochenende das sonst so idylli-
sche Rurseeufer in eine besondere
Atmosphäre versetzen, denn ca.
100 Oldtimer des Motorsportclubs
Aachen werden dort ihre Runden
drehen.

100 Jahre alte „Schätzchen“

Das Spektakel „Rursee Classic“
beginnt am Samstag, den 15.05.,
um 11 Uhr mit dem Start der ca.
120 km langen „Oldtimeraus-
fahrt“ am Nationalparktor und en-
det dort an diesem Tag um 19 Uhr
mit der Siegerehrung. Am Sonntag
beginnt dann, ebenfalls um 11
Uhr, an der gleichen Stelle die ca.
60 km lange „Concours d'Elegan-
ce“, bei der neben den teilweise
100 Jahre alten „Schätzchen“ auch
historische Motorräder mitfahren
werden.

Die erstmalig stattfindende
„Rursee Classic“ ist jedoch nur ein
Teil der Veranstaltungen, die am
kommenden Wochenende in
Simmerath stattfinden werden.
Denn am Sonntag, den 16. Mai,
lädt die StädteRegion Aachen zum
2. Familientag ein.

Dieser wird an den fünf Stand-
orten Aachen, Alsdorf, Eschweiler,
Simmerath und Stolberg stattfin-
den und bietet verschiedene Akti-
onen für Jung und Alt. Passend zur
„Concours d'Elegance“ werden
sich die Aktionen des Familienta-
ges rund um das Nationalparktor
in Rurberg und damit um Start
und Ziel der Oldtimer zutragen.

„Familien können dort nahe des
Badestrandes, des neu errichteten
Piratenspielschiffs und des Natio-
nalparktores eine schöne Zeit ver-
bringen“, erklärt Bürgermeister
Karl-Heinz Hermanns die Wahl
des Platzes. „Wir hoffen natürlich
auf gutes Wetter.“

Das Wetter sollte mitspielen,

denn nicht nur für die Oldtimer
sollte es trocken sein, sondern
auch für die angebotenen Führun-
gen für Familien durch den Natio-
nalpark („A wie Ameise bis Z wie
Zitronenfalter“ und „Tierspuren
im Nationalpark“), die den ganzen
Tag über am Nationalparktor star-
ten werden.

Neben den Führungen sind

Groß und Klein auch dazu eingela-
den, sich das Theater „Sags durch
die Puppe“ anzuschauen und bei
der DLRG Einblicke in die Abläufe
einer Rettungsstation, Erste-Hilfe-
Leistungen und Rettungsübungen
zu erhalten. Außerdem werden
Kinderschminken und Geschick-
lichkeitsspiele angeboten.

Neben den Motorengeräuschen

werden auch musikalische Klänge
die Atmosphäre am Rursee verän-
dern, denn anlässlich des Städtere-
gionstages werden rund um den
Infostand am Nationalparktor um
14 Uhr die Show- und Swingband
Melano Steckenborn und an-
schließend die Band „Just Music“
aus Steckenborn ab ca. 15 Uhr
spielen.

Wie auch im letzten Jahr auf
dem Städteregionstag in Mon-
schau, arbeiten die Gemeinden
Simmerath und Monschau ge-
meinsam und bieten für die Mon-
schauer Bürger eine besondere At-
traktion: Alle interessierten Fami-
lien können unter der Leitung von
Rainer Mertens von der Radfahr-
gruppe des TV Kalterherberg mit
dem Fahrrad von Höfen nach Rur-
berg fahren. Um sich den anstren-
genden Rückweg bergauf zu vspa-
ren, wird dann gegen 17 Uhr ein
Bus der RVE die fleißigen Radfah-
rer samt Rädern kostenlos zurück
nach Höfen befördern. Start für
die Radfahrer ist um 11 Uhr am
Nationalparktor in Höfen.

An den Zimmerbuchungen für
das kommende Wochenende, die
nicht nur in Rurberg und Umge-
bung, sondern auch in Monschau
deutlich steigend sind, sei bereits
zu spüren, dass am Wochenende
einiges los sein wird, wie Sebastian
Lindt, Geschäftsführer der Rusee-
Toursitik bemerkt.

Keiner kommt zu kurz

So auch in Dedenborn, wo das
Gemeindeschützenfest am Sonn-
tag gefeiert wird. Damit keiner zur
kurz kommt, werden die Oldtimer
auch durch das kleine Örtchen
fahren und den ein oder anderen
Motorsportbegeisterten beglü-
cken.

Ebenso wie die Busfahrt sind an
diesem Tag alle Aktionen kosten-
los. „Neben einem Dank an die
Monschauer für die gute Zusam-
menarbeit und die Ruseetouristik,
gilt ein ganz besonderer Dank der
StädteRegion, die den ganzen Tag
finanziert“, betont Bürgermeister
Hermanns.

Bei schlechtem Wetter finden
die Aktionen im Antoniushof statt
und die Fahrradtour muss ausfal-
len. (CK)

Simmeraths Bürgermeister Karl-Heinz Hermanns, Brigitte Jansen, Mitarbeiterin der Tourismusabteilung, Her-
mann Mertens, stellvertretender Bürgermeister der Stadt Monschau und Sebastian Lindt, Geschäftsführer der
Rursee-Touristik , (v.l.) hoffen gemeinsam auf gutesWetter beim diesjährigen Städteregionstag.

Foto: Carmen Krämer

Strafgeld von der Großbaustelle
kommt Missionsstation zugute
Hübsche Idee am Kraremann-Carré. Baufirmen spenden für Bruder Theo Call.
Simmerath. Wer zu spät kam,
musste zahlen. Und das Zuspät-
kommen hat sich gelohnt – für
Bruder Theo Call in Kabanga im
äußersten Westen von Tansania.
Denn am Ende kam die hübsche
Summe von 400 Euro zusammen.
Das Geld kann der Missionar der
„Weißen Väter“ gut gebrauchen,
denn derzeit baut er in seiner Mis-
sionsstation Kabanga eine Küche,
von der aus dann die Kinder der
Blindenschule und die Albino-
Kinder mit Essen versorgt werden
können.

Wer zu spät kam musste zahlen.
Das war bald guter Brauch auf der
Großbaustelle am „Kraremann-
Carré“ (23 Wohnungen und drei
Ladenlokale im Erdgeschoss) in
Simmerath. Und so mancher Fir-
menchef und Handwerker hatte
gleich eine gute Ausrede, um sein
Zuspätkommen zur Baubespre-
chung zu erklären und zu ent-
schuldigen: Es sei doch für einen
guten Zweck. Und H. Bein von der

Firma Henn war eifrig dabei, das
„Bußgeld“ sofort einzusammeln.
Beteiligt an der „Aktion Bruder
Theo“ waren außerdem die Fir-
men Pascal Kaulartz (Dachdecker),
Michael Braun (Malermeister), Bo-
denbeläge Breuer, Stahlbau Wil-
den, Heizungsbau Stollenwerk,
Akustik Achim Stollenwerk, Stahl-
und Metallbau Poschen und Ar-
chitekt Axel Contrael sowie die
Firma Thelen, die bei der Spen-
denübergabe von Friedhelm Kacz-
marek vertreten wurde.

Initiator Martin Krings

Initiator und „Betreiber“ des Pro-
jektes war Martin Krings, Vorsit-
zender des Fördervereins „Bruder
Theo Call“, der inzwischen mehr
als 300 Mitglieder zählt.

In Gesprächen mit seinen
Handwerkskollegen hat Martin
Krings immer wieder von Bruder
Theo Call (71) erzählt, ein viel-
seitiger Handwerker, der Schrei-

ner, Elektriker, Straßenbauer,
Schlosser und auch Schmied ist,
Theo Call, der aus Konzen
stammt, hat Schulen und Kirchen
gebaut, er sorgt dafür, dass die
Schulen und das Krankenhaus in
Kabanga mit Strom und Wasser
versorgt werden.

Das aktuelle Projekt, das Bruder
Theo derzeit plant: Er will auf der
Missionsstation einen weiteren
Schlafsaal für die Albino-Kinder
und ihre Mütter bauen.

Matthias Steffens vom Vorstand
des Fördervereins „Bruder Theo
Call“ war nun für den verhinder-
ten Vorsitzenden Martin Krings
nach Simmerath gefahren, um
dort den Spendenbetrag zu über-
nehmen. Handwerker und Betrie-
be in der Eifel unterstützen einen
Handwerker in der Mission, freute
Matthias Steffens sich über die
Spende.

Die Firma Achim Stollenwerk
(Akustikbau) ergänzte die Spende
um 500 Euro. (rpa)

Matthias Steffens (links),Vorstandsmitglied des Fördervereins „Bruder Theo Call“, freut sich über die Spende der
Betriebe, die am Bau des „Kraremann-Carrés“ in Simmerath beteiligt waren. Wer zu spät zur Baubesprechung
kam, der musste eine „Strafe“ zahlen – zugunstendes Konzener Afrika-Missionars in Kabanga. Foto: R.Palm

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Heilige Messe im
lateinischen Ritus
Reichenstein. In der Kapelle
der historischen Klosteranlage
Reichenstein wird am Samstag,
15. Mai, um 11 Uhr eine ge-
sungene Messe im überliefer-
ten lateinischen Ritus gehal-
ten. Vorher gibt es ab 10 Uhr
eine Gebetsstunde für Priester-
und Ordensberufungen, die
mit dem Segen mit einer Reli-
quie des Heiligen Benedikt
schließt. Nach der Messe sind
alle Interessierten in das ehe-
malige Verwalterhaus des Klos-
ters Reichenstein zu einer Tas-
se Kaffee eingeladen.

Schutzhundprüfung
in Witzerath
Witzerath. Im Rahmen der
Frühjahrsprüfung der OG Sim-
merath im Verein für Deut-
sche Schäferhund (SV) am
Sonntag, 16. Mai, legen wieder
Fährten-, Begleit- und Schutz-
hunde Leistungsprüfungen ab.
Gegen 10 Uhr beginnt die
Fährtenarbeit im Gelände,
nachmittags folgen Unterord-
nung und Schutzdienst auf
dem OG-Übungsgelände in
Witzerath, Auf der Bever (hin-
ter Autohaus Breuer).


